
ge man als Kunde nur über QR-
Codes zu den Abrechnungsmo-
dalitäten. „Es muss zudem mög-
lich sein, dass der Kunde weiß,
wie viel er bezahlen muss“, sagt
Rainer Pregla. „Häufig erfahren
Nutzer das aber erst über ihre
Kreditkartenabrechung.“

GIBT ES IN LÜBECK ZU WENIG
SCHNELLLADEPUNKTE?

In Lübeckwird nur ein Teil der La-
depunkte von der Hansestadt
selbst betrieben. „Die Stadtwer-
ke Lübeck haben derzeit 198 öf-
fentlich zugängliche Ladepunkte
an48 Standorten imöffentlichen
Straßenraum“, erklärt das Pres-
seamt. 40 davon seien Schnellla-
depunkte. Zudem gebe es sechs
Express-Lader exklusiv für das Ta-
xi- und Mietwagengewerbe. In
diesem Jahr sollen noch 52 wei-
tere Ladepunkte und zwei

Schnellladepunkte für Taxis hin-
zukommen.
Für 2026 plante die Stadt nach

eigenen Angaben ursprünglich
rund 160 weitere Ladepunkte.
Doch die Pläne haben sich geän-
dert. Denn aufgrund derMarktent-
wicklung wollen die Stadtwerke
dasAusbauziel für2026anteiligauf
das Jahr 2027 verschieben. „Der
Anteil neu zugelassener Elektro-
fahrzeuge unterliegt Schwankun-
genund ist imvergangenenJahrzu-
rückgegangen“, erklärt die Stadt-
verwaltung. Gründe hierfür seien
das Auflaufen des Umweltbonus,
Preisentwicklungen sowie Unsi-
cherheiten in der Förderlandschaft.

WENIGER NEUE
LADEPUNKTE 2026

Für Rainer Pregla vom ADAC
fehlt hier aber einer der wichtigs-
ten Gründe: Es würden weniger

E-Autos verkauft, weil die Lade-
infrastruktur einfach nicht
schnell genug wachse. Für den
ADAC-Sprecher beißt sich der
Hund an dieser Stelle in den
Schwanz.
Die Stadtverwaltung indes teilt

die Ansicht der Stadtwerke Lü-
beck: „Mit der bedarfsorientier-
ten Anpassung bleibt die Hanse-
stadt Lübeck auf Kurs: Ausbau
der Ladepunkte, Sicherung der
Versorgung und Forcierung der
Antriebswende – in Anbetracht
des Markthochlaufs für Elektro-
fahrzeuge.“
Auf Marli werden die beiden

Ladesäulen an diesem Morgen
nicht zumLadengenutzt.Drei der
dazugehörigen Parkplätze ste-
hen leer, auf einem parkt statt
eines E-Fahrzeugs ein Ver-
brenner. Im Quartier ist der Park-
druck hoch – für Verbrenner- und
für E-Auto-Fahrer. OP

In der Bülowstraße auf Marli stehen zwei E-Ladesäulen der Stadtwerke Lübeck. Foto: Oliver Pries

E-Ladesäulen in Lübeck:
Wie gut ist die Infrastruktur?
Die Stadtverwaltung meldet einen Ausbaurekord – ADAC sieht dennoch Probleme.

LÜBECK. Plötzlich waren die La-
desäulen da. Mitten auf Marli –
auf einer öffentlichen Parkfläche
in der Bülowstraße – stehen seit
einigen Monaten zwei Ladesäu-
len für E-Autos mit vier Lade-
punkten. Entstanden sind sie ge-
fühlt über Nacht. Sie gehören zu
einer Infrastruktur, die laut der
Stadtverwaltung stetig wächst.
„Der Ausbau der öffentlich zu-

gänglichen Ladeinfrastruktur für
Elektrofahrzeuge in Lübeck
schreitet erfolgreich voran. Be-
reits im ersten Halbjahr 2025
wurde das von der Bürgerschaft
beschlossene Ziel von 452 Lade-
punkten im Stadtgebiet über-
troffen“, schreibt die Stadtver-
waltung in einer neuen Presse-
mitteilung. Derzeit gebe es in Lü-
beck bereits 601 öffentlich zu-
gängliche Ladepunkte.

601 E-LADEPUNKTE
GIBT ES IN LÜBECK

Das aktuelle Ladesäulenregister
der Bundesnetzagentur weist für
Lübeck und Lübeck-Travemünde
ebenfalls 601 Ladepunkte aus.
Davon sind 462 normale Lade-
punkte, lediglich 139 sind in der
Liste als Schnellladepunkte aus-
gewiesen.
Laut ADAC Schleswig-Holstein

ist abergenaudaseinGrundprob-
lem in der Ladeinfrastruktur. „An
einer normalen Ladesäule kann
ein Ladevorgang bis zu acht Stun-
den dauern“, erklärt Rainer Preg-
la, Pressesprecher des ADAC.
Schnellladesäulen sind laut Pregla
viel effektiver: An den Geräten
könne man die Batterie in 20 bis
30Minuten auf 80 Prozent laden.

„AUSBAUTEMPO
IST NICHT HOCH GENUG“

„Es mag sein, dass der Ausbau
hier und da gut voranschreitet“,
sagt Pregla. „DasTempodesAus-
baus ist bei Weitem aber nicht
hoch genug, wenn man der E-
Mobilität in Deutschland zum
Durchbruch verhelfen möchte.“
Der ADAC kritisiert außerdem

die Intransparenz vieler Ladevor-
gänge. An einigen Säulen gelan-

Täglich Türchen öffnen
und tolle Preise gewinnen

ADVENTSKALENDER

Die Teilnahme ist täglich bis einschließlich 24. Dezember möglich.

Jetzt mitmachen unter:
www.LN-online.de/adventskalender
oder einfach den QR-Code scannen

• nicht in bar auszahlbar oder mit
anderen Aktionen kombinierbar

• kostenloses Aufmaß

• Angebot gilt bis 31.01.2026

• Rabatt nur für Neubestellungen

Unsere Winterangebote

35%
35%

auf den Nählohn
Ihrer neuen Dekoration

auf maßgefertigte Plissees,
ausgewählte Kollektion
• nicht in bar auszahlbar oder mit
anderen Aktionen kombinierbar

• kostenloses Aufmaß

• Angebot gilt bis 31.01.2026

• Rabatt nur für Neubestellungen

Rabatt nur gegen
Vorlage dieser Anzeige
bei der Bestellung

Professionelle
Schneiderei

für Gardinen gesucht

Schwartauer Allee 13a-15 · 23554 Lübeck
5 Parkplätze vor den Schaufenstern · Haltestelle Wickedestr. Linie 1 + 10

Montag - Freitag 10.00 - 18.00 Uhr · Sonnabend 10.00 - 13.00 Uhr

Tel. 0451-43115 · www.gardinen-schlichting.de
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